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Ausgabe
Mai 2020

Nach 12 Jahren ist es also nun Zeit, »Pfiat
Eich und servus« zu sagen; schliesslich
ist dies nun meine letzte Ausgabe von

Marzling Intern.
Meinen Abschied habe ich mir zwar etwas

anders vorgestellt, aber meine Gesundheit hat-
te hier gewaltig etwas dagegen. Es ist aber wie
es ist; Lehren daraus sind zu ziehen, und gera-
de in der jetzigen Zeit mit einem Seuchenwahn,
wie wir ihn die letzten Jahre nach dem Krieg
nicht mehr hatten, muss man als Wichtigstes
stets und vor allem auf die eigene Gesundheit
achten.
Ich möchte vor allem Danke sagen, 
� an all die fleissigen, zuverlässigen Schrei-

ber und Fotografen, die uns die Ausgaben
von Marzling Intern erst ermöglicht haben;

� an Euch alle, die das Marzling Intern immer
aufmerksam gelesen haben, und mit Eu-
rem Interesse unterstützt haben;

intern
MARZLinG

� an alle Inserenten, die durch ihre Anzeigen
die Produktionskosten erträglich gemacht
haben;

� an alle Interessierten in der Bevölkerung,
die durch ihr Engagement unseren Ort lie-
benswert und heimelig gemacht haben;

� an zwei Perioden von Gemeinderäten, mit
denen die Zusammenarbeit landkreisweit
vorbildlich war. Viele produktive und
freundschaftliche Sitzungen oder Arbeits-
treffen bleiben mir da im Gedächtnis; 

� und schliesslich an die Verwaltung, die ver-
standen hat, dass man im Beruf nur als
Team etwas wirklich Gutes für Arbeit und
Bürger leisten kann. Ich konnte mich stets
auf sie verlassen, und ich denke auch, dass
dies umgedreht so war (so hoffe ich). Vie-
len Dank für die immer sehr gute und herz-
liche Zusammenarbeit!

Unseren Nachfolgern, sei es als Bürgermeister
oder als Gemeinderat, wünsche ich viel Glück
und Erfolg bei allen anstehenden Arbeiten und
Entscheidungen.

Ihnen allen wünsche ich viel Spass an dieser
letzten Ausgabe in meiner Amtsperiode; vor al-
lem aber wünsche ich Ihnen allen samt Famili-
en die beste Gesundheit und Glück; geniesst je-
den gesunden Tag als Geschenk und nutzt ihn!

Pfiat's Eich, servus, bleibt’s gesund,
mit Gottes Segen, �

Euer Dieter Werner
1. Bürgermeister
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Wechsel im Marzlinger Rathaus
Martin Ernst setzt sich in der Stichwahl durch

Marzling Intern: »Herr Ernst, erst einmal herz-
lichen Glückwunsch zur gewonnen Wahl. Wie
empfanden Sie den Wahlkampf?«
Martin Ernst: »Man kennt und schätzt sich ja
bereits seit vielen Jahren, somit war auch zu
erwarten, dass der Wahlkampf zu jeder Zeit fair
und freundlich ablaufen würde.«
MI: »Aus welchen Gründen sind Sie der richtige
Mann für das Amt des 1. Bürgermeisters in
Marzling?«
ME: »Ich habe bis jetzt mein gesamtes Leben
in Marzling verbracht und kenne die Gemeinde
in- und auswendig. Außerdem bin ich seit 2002
Mitglied im Gemeinderat und seit 2012 bereits
als 2. Bürgermeister tätig.«
MI: »Wie werden die Bürgerinnen und Bürger
Sie als Bürgermeister ‘kennenlernen’?«

ME: »Ich stehe für Bürgernähe, Offenheit, Ge-
rechtigkeit, Einsatz- und Entscheidungsfreude.
Dies sind wichtige Eigenschaften eines Ge-
meindechefs. Ebenso mein Arbeitseifer, meine
Zielstrebigkeit und Verlässlichkeit werden mir
bei der Durchführung meiner Arbeit als 1. Bür-
germeister zugute kommen. Selbstverständlich
steht auch die Wirtschaftlich-
keit und ein erfolgsorientier-
tes Handeln für unsere Ge-
meinde ganz oben auf
meiner Prioritätenliste.«
MI: »Auf welche Neuerungen
dürfen sich die Marzlinger
Bürgerinnen und Bürger in ih-
rer Amtszeit freuen?«
ME: »Da für mich Transpa-
renz, Kommunikation und In-
formation enorm wichtig
sind, werde ich auf jeden Fall
eine sogenannte Bürger-
sprechstunde einführen. Man
kann zwar Vieles per E-Mail
oder Schriftverkehr klären,

Er kennt die Abläufe im Marzlinger Rathaus und die Bürgerinnen und Bürger
kennen ihn! In der Stichwahl setzte sich Martin Ernst vor seinem Herausforderer
Thomas Sellmeir mit 64,2 % durch und führt nun die Geschicke der Gemeinde
Marzling als 1. Bürgermeister. Im Gespräch mit »Marzling Intern« steht der
 neugewählte Gemeindechef Rede und Antwort. von Bernd Buchberger

aber für mich war und ist ein persönliches Ge-
spräch unter 4 Augen wichtiger, als gemeinde-
politische Dinge oder aktuelle Anliegen aller
Art per E-Mail zu klären. Maßnahmen wie Stra-
ßensperren oder diverse Baumaßnahmen kön-
nen in der Bürgersprechstunde ausführlich be-
sprochen werden. Diese Neuerung werde ich
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natürlich erst – wie so vieles  andere – nach der
Corona-Krise in Angriff nehmen.«
MI: »Sie haben die Bürgermeisterwahl als ‘par-
teifreier’ gewonnen. Warum ist es Ihnen wich-
tig, keiner Partei anzugehören?«
ME: »In den letzten 18 Jahren war es in Marz-
ling nie wirklich wichtig, welcher Partei man
angehört. Als Bürgermeister ist es meine erste
Pflicht, die Bedürfnisse der Bürgerinnen und
Bürger in den Mittelpunkt zu stellen. Parteipo-
litische Interessen vertreten zu müssen, würde
ich in manchen Situationen eher als ‘nicht ziel-
führend’ empfinden.
Wenn im Gemeinderat gewisse Dinge bespro-
chen werden, kann ich als ‘freier’ Bürgermei-
ster ebenso ‘frei’ entscheiden und bin nicht
parteipolitisch beeinflusst.«
MI: »Stichwort ‘Gemeinderat’. Es gibt in Marz-
ling sieben neue Gesichter. Was erwarten Sie
von dem neu zusammengesetzten Gemeinde-
rat?«
ME: »Ich werde großen Wert darauf legen,
dass auch in Zukunft im Marzlinger Gemeinde-
rat konstruktiv und sachbezogen diskutiert und
verhandelt wird. Dies ist nicht nur mein per-
sönlicher Wunsch, sondern auch mein Wahlver-
sprechen, immer zum Wohle der Bürgerinnen
und Bürger zu entscheiden. Dies funktioniert
nur, wenn man respektvoll miteinander um-
geht.«
MI: »Digitalisierung ist ein Wort der Gegenwart.
Wie denken Sie darüber am Beispiel Gemein-
demagazin ‘Marzling Intern’?«
ME: »Die Gemeinde Marzling wird auf jeden
Fall in der Digitalisierung Schritt halten. Ich
möchte aber auch an unsere älteren Mitbürge-

rinnen und Mitbürger denken. Nicht alle haben
die Möglichkeit, sich die neuesten Nachrichten
auf einem Smartphone anzusehen. Daher ist
für mich auch künftig wichtig, beispielsweise
unser Gemeindemagazin in gedruckter Weise
aufrechtzuhalten.«
MI: »Wie sehen Sie die Gemeinde Marzling ‘Im
Wandel der Zeit’?«
ME: »Wenn man bedenkt, wieviele unter-
schiedliche Heilpraxen beispielsweise in unse-
rer Gemeinde angesiedelt sind und auch wie
diverse ‘grünen Themen’ diskutiert werden,
muss ich sagen, wir wachsen mit den Anforde-
rungen einer modernen Gesellschaft. Auch die
drei neugewählten Mitglieder der ‘Grünen’ im
Gemeinderat sprechen eine deutliche Spra-
che...«
MI: »Was macht Marzling so besonders und ein-
zigartig?«
ME: »Ich denke, die Mischung macht’s. Zum ei-
nen sind wir schon eine ländliche Gemeinde,
zum andern kann man Marzling wegen der Nä-
he zu Freising durchaus auch Stadtcharakter zu-
schreiben. Beste infrastrukturelle Vorausset-
zungen bieten sich den Bürgerinnen und
Bürgern durch den Anschluss des Freisinger
Busnetztes ebenso wie die Zuganbindung in
Richtung Landshut oder München.«
MI: »Wie empfinden Sie die derzeitige Situati-
on bezüglich der Corona-Krise?«
ME: »Das Ganze ist natürlich schon ein gewal-
tiger Einschnitt in unsere Bewegungsfreiheit. In
der momentanen Situation aber keinesfalls an-
ders zu regeln. Ich hoffe, dass sich die Situati-
on bald entspannt, so dass wir den Sommer
mit all seinen Vorzügen genießen können. Ne-

ben all den Einschränkungen empfinde ich die
momentane Phase aber auch durchaus ‘ent-
schleunigend’. Auch dass die allgemeinde Ge-
räuschkullisse fast auf Null gesunken ist, ist ei-
ne neue Erfahrung. Spazierengehen – und das
ohne Fluglärm – hat durchaus seine Vorteile...«
MI: »Herr Ernst, ich wünsche Ihnen viel Freude
und ebenso viel Erfolg bei Ihrer Arbeit als 1.
Bürgermeister, vor allem aber viel Gesundheit,
denn nur darauf kommt’s an.
Vielen Dank für das Interview!« �
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So verlief die Kommunalwahl 2020 in der Gemeinde Marzling von Doreen Feil

Ergebnisse Bürgermeister und Gemeinderat vom 15. März 2020

Wahlbeteiligung: 69,5 Prozent

Bürgermeisterwahl am 15. März 2020
Martin Ernst (CSU und Freie Wähler)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 47,2 %
Thomas Sellmeir (SPD)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26,6 %
Siegfried Kleidorfer (PB) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26,2 %

Da die absolute Mehrheit im ersten Wahlgang nicht erreicht wurde, fand eine Stichwahl zwischen
Martin Ernst (CSU und Freie Wähler) und Thomas Sellmeir (SPD) statt.

Sitzverteilung im Gemeinderat sowie Gewählte:

Für die CSU und die Freien Wähler:  . . . . . . . Christian Mäuer, Norbert Eichinger, Winfried Seidl, Karl Göls, Martin Mair sen.  . . . . . . 5 Sitze

Für die PB:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Siegfried Kleidorfer, Georg Ball, Michael Schwaiger, Roswitha Apold  . . . . . . . . . . . . . 4 Sitze

Für die Grünen/Bündnis 90:  . . . . . . . . . . . . Johanna Sticksel, Dr. Johannes Petermeier, Franziska-Charlotte Petermeier  . . . . . . . . 3 Sitze

Für die SPD:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Thomas Sellmeir, Juliane Dorfmüller  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 Sitze

Für die FUW:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Martin Ludwig, Klaus Meindl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 Sitze

Bürgermeisterwahl 15. März 2020

Martin Ernst
47,2 %

Thomas
Sellmeir
26,6 %

Siegfried
Kleidorfer
26,2 %

CSU /

Freie
Wähler PB SPD FUW

Die Grünen-
Bündnis 90
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Die Kommunalwahl ist ohnehin die ar-
beitsintensivste Wahl, die von den Wahl-
helfern, aber auch von den Mitarbeiterin-

nen im Einwohnermeldeamt zu bewältigen ist.

Leider kamen durch die Corona-Krise zu-
sätzlich erhebliche Erschwernisse und Ängste
durch eine drohende Infektion hinzu. So hat-
ten wir kurz vor der Wahl am 15. März einige
Absagen von Wahlhelfern zu verzeichnen. 

In den Parteien und Gruppierungen fand
kurzerhand ein Aufruf statt, so dass schnell
weitere Wahlhelfer / innen gefunden wurden.
Vielen Dank dafür. 

Es war wunderbar zu erleben, wie der Zu-
sammenhalt und die Zusammenarbeit auch in
diesem Bereich gut funktioniert und dank ge-
meinsamer Hilfe die Wahl reibungslos durchge-
führt werden konnte.

Auf die Wahlhelfer / innen entfielen nicht
nur die aufwendigen Aufgaben der Vorberei-

tung und ordnungsgemäßen
Durchführung der Wahl sowie
die Auszählung der Stimmen,
die bis Mitternacht dauerte.

Zusätzlich mussten die
Wahlhelfer / innen in den drei
Urnenwahllokalen auf die
Desinfizierung der Wahlkabi-
nen achten und das Augen-
merk darauflegen, dass die
Wähler / innen den ausrei-
chenden Abstand einhielten.

Bei den Stichwahlen, die
ausschließlich als Briefwahl stattfanden, muss-
ten 2.508 Briefwahl-unterlagen vorbereitet und
verschickt werden. Ein wahrer Kraftakt für un-
sere kleine Verwaltung! �

Ergebnis Stichwahl Bürgermeister vom 29. März 2020

Die Stichwahl wurde ausschließlich als Briefwahl durchgeführt. 
Mit einer noch höheren Wahlbeteiligung von 71,8 % gegenüber der Erstwahl am 
15. März 2020 haben die Wahlberechtigten klar entschieden.
Als Sieger aus der Stichwahl für das Bürgermeisteramt ging 2. Bürgermeister Martin Ernst (CSU und
Freie Wähler) mit 64,2 % gegenüber Thomas Sellmeir (SPD) hervor, der 35,8 % der Stimmen erhielt.

Durch die Wahl von Martin Ernst zum Ersten Bürgermeister fiel sein Sitz im Gemeinderat an den
ersten Listennachfolger Martin Mair sen. �

Martin Ernst
64,2 %

Thomas
Sellmeir
35,8 %

Herzlichen DANK! von Doreen Feil

Nunmehr sind die Kommunalwahlen 2020 beendet. 
Insgesamt waren 56 Wahlhelfer/innen am 15. März 2020 und 19 Wahlhelfer/innen bei den Stichwahlen tätig.

Umso mehr möchte ich allen
Wahlhelfern in den Wahllokalen,
den Mitgliedern des Wahlaus-
schusses, den Kolleginnen im
Einwohnermeldeamt und allen
Beteiligten in der Verwaltung und
den Kindertagesstätten meine
größte Hochachtung aussprechen
und mich herzlichst für das große
Engagement und die Unterstüt-
zung bedanken.

Ich würde mich freuen, wenn
Sie, liebe Wahlhelferinnen und
Wahlhelfer, uns auch bei künf-
tigen Wahlen wieder unterstüt-
zen! 2021 zur Bundestagswahl?!

Ihre Doreen Feil, Wahlleiterin

»
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Die Gemeinde Marzling informiert

Einblick in die kommunale Verkehrsüberwachung in den Monaten
Oktober, November, Dezember 2019 und Januar 2020 von Doreen Feil

Oktober 2019
Insgesamt wurde die Geschwindigkeit von 117 Fahrzeugen gemessen.

Messstelle Messungen Verstöße

Marzling, Bahnhofstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27  . . . . . . . . . . . . . . . . 5

Marzling, Isarstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 90  . . . . . . . . . . . . . . . . 0

Bei der Parkraumüberwachung lagen 4 Verstöße vor.

November 2019
Insgesamt wurde die Geschwindigkeit von 1.024 Fahrzeugen gemessen.

Messstelle Messungen Verstöße

Marzling, Isarstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 809  . . . . . . . . . . . . . . . . 1

Rudlfinger Straße, Höhe Brücke . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 215  . . . . . . . . . . . . . . . . 17

Bei der Parkraumüberwachung lagen 4 Verstöße vor.

Dezember 2019
Insgesamt wurde die Geschwindigkeit von 709 Fahrzeugen gemessen.

Messstelle Messungen Verstöße

Marzling, Freisinger Straße, Höhe Am Bachwinkel  . . . . . . . . . . . . . 557  . . . . . . . . . . . . . . . . 2

Marzling, Freisinger Straße, Höhe Nordstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . 152  . . . . . . . . . . . . . . . . 0

Bei der Parkraumüberwachung lag 1 Verstoß vor.

Januar 2020
Insgesamt wurde die Geschwindigkeit von 198 Fahrzeugen gemessen.

Messstelle Messungen Verstöße

Marzling, Freisinger Straße  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 198  . . . . . . . . . . . . . . . 2

Bei der Parkraumüberwachung lag 1 Verstoß vor. �

Die Zerstörung von öffentlichem
 Eigentum, wie zum Beispiel auch
die Vermüllung der Bahnunter-
führung ist kein Kavaliersdelikt.»

Diese Bereiche sind oft schlecht einsehbar,
und werden gerne als Treffpunkt heim-
gesucht... allerdings oft mit dem Ergeb-

nis von Graffitis und Schmierereien an den
Wänden der Brückenbauwerke, aber auch von
Vermüllung in den Unterführungen.

Auch wir beklagen diese Schäden, zum Är-
ger der Bürger / innen, die sich morgens an am
Boden liegenden Glasscherben vorbeischlän-

Vandalismus an unseren Bahnunterführungen
Landauf landab beklagen Kommunen und Städte Vandalismus an ihren  Bahnunterführungen, die sich leider
kaum verhindern lassen. von Doreen Feil

geln bzw. auf ihr Rad achten müssen. Aber auch
zum Ärger der Bauhofkollegen, die aufgrund
eingehender Meldungen diese Schäden
schnellstens beseitigen müssen.

Besonders unerfreulich und teuer sind die
Beschädigungen an unseren Fahrradunterstän-
den im Bereich des Bahnhofes, aber auch bei
den Bushäuschen, wo wiederkehrend von einer
Glaserei kaputte Scheiben zu ersetzen sind.

Wenn alle genau hinsehen und nicht die Au-
gen vor Vandalismus verschließen, kann die
Gemeinde bei sachdienlichen Hinweisen tätig
werden. �
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Wir empfehlen:

– beim Neukauf eines Rasenmähers auf eine lärmarme Ausführung mit Elektro-
antrieb zu achten,

– die Mittagsruhe von Kleinkindern und Senioren zu beachten und nicht unbedingt
in der Zeit von 12 bis 14 Uhr zu mähen.»Hierbei ist zunächst das Feiertagsgesetz zu

beachten, wonach an Sonn- und Feierta-
gen keine öffentlichen bemerkbaren Ar-

beiten, die geeignet sind, die Feiertagsruhe zu
beeinträchtigen, durchgeführt werden dürfen.

Laut 32. BImSchV gelten folgende Regelun-
gen für Geräte und Maschinenlärm:

Rasenmäher dürfen in Wohngebieten
grundsätzlich an Werktagen (Montag bis Sams-
tag) in der Zeit von 7 Uhr 20 Uhr betrieben wer-
den. Gleiches gilt für Rasentrimmer, Rasenkan-
tenschneider, Vertikutierer und auch Maschinen
mit EG-Umweltzeichen.

Für sehr laute Maschinen ohne EG-Umwelt-
zeichen, wie z. B. Freischneider, Laubbläser und
Laubsammler gelten weiter eingeschränkte Zei-
ten: werktags von 9 Uhr bis 13 Uhr und von 15
bis 17 Uhr.

Wir bitten darum:
Auf die Bedürfnisse Ihrer Mitbürger / innen
Rücksicht zu nehmen und ggf. vorher mit Ihrem
Nachbarn über den zu erwartenden Lärm zu
sprechen.

Die Anzeige bei der Behörde sollte hierbei
immer erst der letzte Schritt sein. 

Denn: Oft ist es den Menschen gar nicht
klar, dass sie andere mit ihrem Lärm belästigen.
Es fehlt schlichtweg die Person, die sie darauf
aufmerksam macht. DANKE! �

Sommerzeit ist Gartenzeit – Information zum Rasenmäherlärm
Um eventuelle Konflikte in der Nachbarschaft wegen Lärmbelästigungen durch Rasenmäherlärm zu vermeiden, möchten
wir Sie über die Bestimmungen informieren. von Doreen Feil
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Nach 19jähriger Tätigkeit als Raumpflegerin im Schulgebäude sowie als Küchenhilfe im Kin-
derhort Marzling wurde am 23. Januar 2020 Frau Christine Herbst im kleinen feierlichen
Rahmen in den Ruhestand verabschiedet.

Erster Bürgermeister Dieter Werner würdigte Frau Herbst als langjährige, verlässliche und en-
gagierte Mitarbeiterin der Gemeinde Marzling.

Für die Zukunft wünschen ihr und natürlich auch ihrer Familie alle Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Gemeinde Marzling alles Gute, viel Glück und vor allem Gesundheit. �

Frau Annette Schollwöck hat am 28. Januar 2020 erfolgreich die Fachprüfung II für Verwaltungs-
ange-stellte bestanden und darf sich ab sofort Verwaltungsfachwirtin nennen. Erster Bürgermei-
ster Dieter Werner, 2. Bürgermeister Martin Ernst und die Verwaltung gratulierten ihr zu ihrem

hervorragenden Prüfungsergebnis.
Besonders lobte der Rathauschef den Ehrgeiz und die Leistungsbereitschaft seiner neuen Verwal-

tungsfachwirtin, die den Angestelltenlehrgang II bei der Bayerischen Verwaltungsschule in Landshut
berufsbegleitend über zwei Jahre absolviert hat. Annette Schollwöck, die am 1. September 2011 als
Auszubildende zur Verwaltungsfachangestellten bei der Gemeinde Marzling eingestellt wurde, ist seit
13. August 2014 im Sachgebiet Standesamt / Friedhofwesen / Personal / soziale Angelegenheiten,
eingesetzt. Seit 1. März 2020 ist sie nun Leiterin des Marzlinger Standesamtes. �

Gemeinde verabschiedet
Christine Herbst in den Ruhestand von Doreen Feil

Prüfung zur  Verwal-
tungsfachwirtin

 erfolgreich bestanden
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Wir wünschen uns von Ihnen:
• Freude und Spaß an der Arbeit mit Kindern
• Bereitschaft, sich für unsere Gruppe verantwortlich zu fühlen und

die Kinder in
• ihrer individuellen Entwicklung zu unterstützen
• Bereitschaft zur intensiven Zusammenarbeit im Team
• Bereitschaft zur engagierten und kooperativen Zusammenarbeit

mit den Eltern
• offenes und freundliches Auftreten
• Fähigkeit zur selbstständigen, zielorientierten Arbeit
• hohes Engagement und Einsatzfreude

Wir bieten Ihnen:
• einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz
• ein freundliches, flexibles und engagiertes Team
• ein angenehmes, freundliches und offenes Arbeitsklima
• eine tarifliche Vergütung einschl. Jahressonderzahlung und

 Leistungsentgelt
• betriebliche Altersvorsorge, Gesundheitsfürsorge
• Weiterbildungsmöglichkeiten
• einen überdurchschnittlichen Personalschlüssel

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen
Unterlagen an:
Gemeinde Marzling, Geschäftsleitung, Freisinger Straße 11,
85417 Marzling oder per E-Mail an: doreen.feil@marzling.de
Für weitere Auskünfte und Rückfragen steht Ihnen Frau Pretsch,
Kindergartenleitung, unter der Tel.-Nr.: 0 81 61/23 11 91 gerne zur
Verfügung.

Wir weisen auf die Informationen zum Datenschutz im Bewerbungsverfahren
gemäß Art. 13 der Datenschutz-Grundverordnung der EU hin (abrufbar unter:
www.marzling.de).

Die Gemeinde Marzling sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt für den
Integrativkindergarten mit angeschlossener
Krippe

Kinderpfleger (m/w/d)
in Voll-/Teilzeit

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
• Angelegenheiten der kommunalen Finanzwirtschaft
• Haushaltsführung nach den Grundsätzen der Kameralistik
• Zuschussangelegenheiten, Finanzzuweisungen, Förderwesen
• Kalkulation von Gebühren und Beiträgen
• Liegenschaftsverwaltung
• Vertragswesen, Inventarbeschaffung
• Durchführung von Vergabeverfahren
• Betreuung der Informations- und Kommunikationstechnik

(größtenteils outgesourcte Programme)
• Sitzungsdienst
• Vertretung der Geschäftsleitung

Ihr Profil:
• eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachwirt/in

(BL II) oder ein abgeschlossenes Studium zum/zur Dipl.-Verwal-
tungswirt/in (FH) der 3. Qualifikationsebene im Fachbereich
 Verwaltung und Finanzen

• Berufserfahrung sowie Fachkenntnisse im kommunalen
Haushalts-/Abgaben- und Steuerrecht

• sorgfältige, gewissenhafte und selbständige Arbeitsweise
• Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit

• Teamfähigkeit, Eigeninitiative, Konfliktfähigkeit, Bürgerfreundlich-
keit

• sehr gute EDV-Kenntnisse und sicherer Umgang mit Windows
(MS Office)

• Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen und sonstigen Terminen
außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit

Wünschenswert wären gute Kenntnisse im Anwendungsverfahren
OK.FIS der AKDB.

Wir bieten:
• ein interessantes, anspruchsvolles und vielseitiges Aufgabengebiet

mit einem engagierten Team und angenehmen Arbeitsumfeld
• leistungsgerechte Bezahlung nach Qualifikation und Berufserfah-

rung auf der Grundlage des TVöD bzw. dem BayBesG sowie Sozial-
leistungen des öffentlichen Dienstes (wie Großraumzulage
München, Jahressonderzahlung, leistungsorientierte Bezahlung)

• flexible Arbeitszeit durch Gleitzeit
• umfassende Einarbeitung durch den jetzigen Stelleninhaber
• umfangreiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden bei ansonsten gleicher
Eignung bevorzugt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie bitte Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:
Gemeinde Marzling, Geschäftsleitung, Freisinger Straße 11,
85417 Marzling oder per Email an: doreen.feil@marzling.de
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Geschäftsleitung, Frau Doreen
Feil unter der Tel.-Nr.: 0 81 61/96 79 -13 gerne zur Verfügung.

Bitte beachten Sie unsere Datenschutzhinweise im Zusammenhang
mit Bewerbungsverfahren auf unserer Homepage.

Die Gemeinde Marzling sucht spätestens
zum 1. Oktober 2020 in Vollzeit
einen

Kämmerer
(m/w/d)
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Rund 120 ehrenamtliche Bürgerinnen und
Bürger sind der Einladung gefolgt. Da es
die letzte von Bürgermeister Dieter Wer-

ner in seiner Amtszeit war, wurden alle bisher
ausgezeichneten Personen eingeladen. Bürger-
meister Werner bedankte sich bei allen Ehren-
amtlichen in der Gemeinde und unterstrich in
seiner Rede die Bedeutung des Ehrenamtes für
die Gesellschaft und den Zusammenhalt in der
Gemeinde.

Diesem Dank schloss sich auch der Vorsit-
zende des Marzlinger Netzwerkes, Reinhard
Höfl, an.

Er zitierte dazu Aussagen von Altbundes-
präsident Joachim Gauck und einen Presse-
kommentar zum Tag des Ehrenamtes, der am

5. Dezember 2019
zum 30. Mal be-
gangen wurde.

Höfl bedankte
sich auch bei der
Gemeinde für die
jahrelange Unter-
stützung und bei
allen Vereinen für
die gute Zusam-
menarbeit.  

Nach einem
kurzen Rückblick
auf das »Jubilä-
umsjahr« 2019
wurden dann die

diesjährigen Ehrenpreisträger gewürdigt. Bür-
germeister Dieter Werner schilderte in seiner
Laudatio die Be-
deutung der Ge-
meindebücherei
für die Bürgerin-
nen und Bürger.
Insbesondere für
Kinder und Ju-
gendliche ist das
Angebot der Bü-
cherei eine echt
Abwechselung zur
digitalen Welt mit
Handy und Tablet. 

Von Anfang an

wurde die Gemeindebücherei durch das Marz-
linger Netzwerk aufgebaut und betrieben. Für
dieses Ganzjahresprojekt sind viele ehrenamtli-
che Helferinnen und Helfer nötig. Das funktio-
niert seit Jahren vorbildlich unter der Leitung
von Sunita Kaczorek und Katja Pilzweger.

In Anerkennung dieser ehrenamtlichen Tä-
tigkeit wurde heuer das Büchereiteam als Eh-
renpreisträger von der Gemeinde mit Urkunde
und Ehrengabe ausgezeichnet.  

Weil man davon aber keine neuen Bücher
kaufen kann, erhielt die Bücherei vom Marz-
linger Netzwerk einen Scheck über 1.000 Euro.
Diese Summe wurde beim Auftritt der Musik-
gruppe M-Brace in der Marzlinger Schule ge-
spendet. Reinhard Höfl verband damit die
Hoffnung, dass das bewährte Büchereiteam
noch lange so zuverlässig weiter macht wie
bisher.

Die Fotos zeigen das Büchereiteam (Abbil-
dung links) als heurigen Preisträger und die bis-
herigen Preisträger (Abbildung unten) der ver-
gangenen Jahre. �

Neujahrsempfang 2020 in Marzling
Die Gemeinde Marzling hat auch heuer wieder zusammen mit dem Marzlinger
Netzwerk zum gemeinsamen Neujahrsempfang eingeladen. von Doreen Feil



BAUHOF MARZLING

Nach einer längeren Produktionszeit wur-
de das neue Baufahrzeug noch rechtzei-
tig kurz vor Weihnachten an uns überge-

ben. Die Fotos zeigen unsere Bauhofmitarbeiter
Karl Göls und Mario Cremonese bei der Überga-
be und Einweisung des neuen Fahrzeuges in
Heimstetten.

Zusammen mit dem Fahrzeug wurde auch
das entsprechende Anbaumaterial mitbe-
schafft: Grabenräumlöffel, Mehrfachschaufel,
Rotationsgreifer, Hubgabeln sowie eine Anbau-
arbeitsbühne, die TÜV- und sicherheitsgerechte

Arbeiten in mehreren Metern Höhe erlaubt. Da-
mit ist der Bauhof für die kommenden Jahre
und alle kommunalen Aufgaben wieder sehr
gut gerüstet.

Wir wünschen dem Bauhof viel Freude mit
dem neuen Gerät und stets unfallfreies Arbei-
ten damit! �

Neues Fahrzeug für den Marzlinger Bauhof
»Es wurde Zeit...«

Auch ein Baggerlader kommt ins Alter. Nach über 35 Jahren hat sich unser
Lader am Bauhof den »Austrag« verdient. Die letzten TÜV-Untersuchungen
gerade noch geschafft, aber auch umweltschutzmäßig nicht mehr auf dem
rechten Stand, wurde 2019 ein Austausch des Gerätes vom Gemeinderat
abgesegnet. von Dieter Werner

intern
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Nur wer sein eigenes Risiko kennt, kann
sich auf den Hochwasserfall vorbereiten.
Infos und Tipps finden sie im Infoportal

www.hochwasserinfo.bayern.de. 
Und wie erfahren Sie, ob Sie im Hochwas-

serfall akut bedroht sind? In Bayern informiert
Sie der Hochwassernachrichtendienst auf meh-
reren Wegen aktuell und schnell über Lagebe-
richte, Warnungen, Wasserstände und Nieder-
schläge. Das Online-Angebot erreichen Sie
unter www.hnd.bayern.de. Den bayernweiten
Lagebericht können Sie auch über eine auto-
matische Telefonansage (Tel.: 0821/9071-
5976) abrufen. Ebenso informieren Meldungen
im Teletext des Bayerischen Fernsehens (Seite
647) sowie im lokalen Rundfunk kurzfristig
über Gefahren. 

Im Hochwasserfall geben die Lageberichte
mehrmals täglich einen Überblick zur Hochwas-
sersituation und eine Vorschau auf die weitere
Entwicklung. In den Warnungen beschreiben

die Wasserwirtschaftsämter detailliert nach
Landkreisen die Hochwasser-Situation.

Jeder kann darüber hinaus unter
www.hnd.bayern.de  die Wasserstände an den
Pegel-Messstationen in seiner Nähe verfolgen. 

Hinweis: Für Überschwemmungen, wie sie
zum Beispiel durch örtlich begrenzte Starkregen
(Gewitter) auftreten, können keine Warnungen
und Vorhersagen erstellt werden. 

Weitere Informationen sowie viele Tipps zur
Hochwasservorsorge finden Sie unter
www.hochwasserinfo.bayern.de, dem Infor-
mationsportal der bayerischen Wasserwirt-
schaftsverwaltung rund um das Thema Hoch-
wasser. 

Wie Sie sich auf den Hoch -
wasserfall vorbereiten können 

Hochwasser kann viele Menschen in Bayern
treffen. Kündigt sich ein Hochwasser an, bleibt
jedoch meist wenig Zeit zum Handeln. Das Wis-

sen um die Gefahren und eine gründliche Vor-
bereitung sind der beste Weg, um sich und sei-
nen Besitz zu schützen. Hier sind einige Tipps: 

Informieren Sie sich, ob Ihr Zuhause in
 einem hochwassergefährdeten Gebiet liegt,
z. B. über den Informationsdienst Überschwem-
mungsgefährdete Gebiete
www.iug.bayern.de.

Beachten Sie: Auch außerhalb der ausge-
wiesenen überschwemmungsgefährdeten Ge-
biete kann ein Hochwasser auftreten – zum Bei-
spiel in Folge von Starkregen. 
� Schützen Sie Ihr Haus langfristig, indem Sie

z. B. sensible Einrichtungen wie die Hei-
zung höher positionieren und es mit bauli-
chen Maßnahmen vor eindringendem Was-
ser sichern. 

� Sichern Sie sich finanziell ab und versichern
Sie Gebäude und Hausrat gegen Elemen-
tarschäden. 

� Installieren Sie auf Ihrem Smartphone eine
App mit Warnhinweisen (z. B. »Umweltin-
fo«) oder achten Sie auf Radiodurchsagen,
um im akuten Hochwasserfall gewarnt zu
werden. 

� Erstellen Sie einen Notfallplan: Halten Sie
fest, wer im Ernstfall welche Aufgabe über-
nimmt. Legen Sie Schutzorte für Kranke,
Hilfsbedürftige und Tiere fest. Klären Sie
Fluchtmöglichkeiten ab. So können Sie im
Hochwasserfall sofort handeln. 

� Bereiten Sie ein Notfallpaket vor mit halt-
baren Lebensmitteln und Getränken für
mindestens zwei Tage, wichtigen Medika-
menten und Erste-Hilfe-Material, Hygiene-
artikeln, einer Taschenlampe sowie Klei-
dung. Verpacken Sie Ihre persönlichen
Dokumente wasserdicht. Auch ein Ersatz-
handy und ein akkubetriebenes Radio kön-
nen hilfreich sein. 

� Legen Sie sich rechtzeitig Sandsäcke, Pum-
pen und Schläuche zu. �

Information des Hochwasser.Info.Bayern – Eine Initiative der Bayerischen Wasserwirtschaft

Wo kann ich mich über Hochwassergefahren informieren? von Dieter Werner

Wissen Sie, ob Sie in einem Gebiet wohnen, das bei einem Fluss-Hochwasser überflutet werden könnte? Das können Sie
ganz einfach online nachschauen beim Informationsdienst Überschwemmungsgefährdete Gebiete: www.iug.bayern.de.

Weitere Tipps zur Vorsorge sowie
ausführliche Informationen zum
Thema Hochwasserschutz in
Bayern finden Sie unter
www.hochwasserinfo.bayern.de.»
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Die Leitstelle des Kri-
sendienstes Psych-
iatrie unterstützt

von 0 bis 24 Uhr alle Men-
schen, die selbst von ei-
ner Krise betroffen sind,
ebenso wie deren Ange-

hörige und Personen aus dem sozialen Umfeld. Auch für Kinder und Jugendliche
gibt es ein qualifiziertes Beratungsangebot. Für Ärzte,  Fachstellen und Einrichtun-
gen, die mit Menschen in seelischen Krisen zu tun haben, hat der Krisendienst
ebenfalls ein offenes Ohr. 

Bei Bedarf können innerhalb einer Stunde mobile Krisenhelfer vor Ort sein,
um akut belasteten Menschen
(ab dem Alter von 16 Jahren)
beizustehen.                      �

Krisendienst Psychiatrie

Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not
� 0180 / 655 3000, täglich rund um die Uhr: In seelischen
 Notlagen können sich die Bürgerinnen und Bürger aus den
Landkreisen Dachau, Fürstenfeldbruck, Starnberg, Ebersberg,
Erding und Freising sowie aus ganz Oberbayern an den Krisen-
dienst Psychiatrie wenden. von Dieter Werner

Mehr Informationen unter:
www.krisendienst-psychiatrie.de»
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Pünktlich zur Faschingsfeier erschienen die
Handwerker, um in fast allen Räumen die
Lärmschutzmatten anzubringen. Die be-

nötigen wir dringend, hätten uns aber gern ei-
ne Vorankündigung gewünscht, um beizeiten
unsere Faschingsfeier auszulagern.  So war es
wie es zum Fasching nun mal ist, sehr turbulent!

Unser Großprojekt »1001 Nacht« ist sehr gut
angelaufen. Das Thema hat uns und die Kinder
stark beschäftigt und auch die Eltern haben wir
mit ins Boot geholt. Vielen Dank für die vielen
Stoffe, Kissen und verschiedenen Dekoartikel,
denn nur so konnten wir eintauchen in das The-
ma »Orient«.

Gemeinsam haben wir gemalt, gebastelt
und gehämmert, es sind Lampen und Laternen
entstanden, Kamele laufen an den Wänden und
Fenstern in einer Karawane durch unsere Räu-
me, Baldachine hängen von den Decken und
wir haben eine Bauchtanzgruppe zum Leben
erweckt, die viel Spaß hat. In verschiedenen
Gruppen gibt es eine Teestube, um uns ge-
meinsam beim Tee über fremde Länder und Sit-
ten auszutauschen. 

Eine abwechslungsreiche Zeit
Unser Hortalltag ist immer sehr abwechslungsreich. In den neuen Räumen
im Nebenhaus haben wir uns gut eingelebt. Nun freuen wir uns auf unser
Hausaufgabenzimmer, das auch demnächst einzugsbereit ist. von Kerstin Grimmer

Auch unser Faschingsbuffet war orientalisch
mit verschiedenen Leckereien und herzhaften
Delikatessen angehaucht. Nun begeben wir
uns auf eine orientalische Gewürzreise und er-
halten uns unsere Bauchtanzgruppe. Mit ver-
schiedenen Geschichten und Illustrationen wer-
den wir bis Ostern das Thema vertiefen, bis wir
dann endgültig im Frühling angekommen sind. 

In den Faschingsferien waren wir in Moos-
burg zum Schlittschuhlaufen, immer ein High-
light. Es hat wieder sehr viel Spaß gemacht und
alle sind wieder heil angekommen. 

Unserem Bürgermeister, Herrn Dieter Wer-
ner wünschen wir alles Gute für die Zukunft
und jetzt vor allem gute Genesung. Vielen Dank
für die gute Zusammenarbeit. 

Nun wünschen wir uns für die kommenden
Wochen schönes Wetter und eine angenehme
krankheitsfreie Frühlingszeit. �

feil
Textfeld



Weitere Auskünfte über den
3klang-Musikunterricht in Marzling
erhalten Sie bei 3klang gGmbH
unter Tel.-Nr.: 0 81 61/53 28 78
und im Internet unter
www.3klang-musik.de

»

17 MUSIKSCHULE 3klangintern
MARZLinG05/20 ‹‹‹

Rund 80 Marzlingerinnen
und Marzlinger im Alter
von 6 – 63 Jahren neh-

men dieses Angebot wahr und
belegen vor allem die Fächer
Querflöte, Gitarre, Klavier, Ge-
sang, und Violine. Dieser Un-
terricht wird direkt in der
Grundschule Marzling unter-
richtet.

Die Kinder im Alter von vier
und fünf Jahren besuchen das
Abenteuerland Musik (Musikalische Früherzie-
hung), das unter regulären Umständen im
Pfarrheim unterrichtet wird – dort übrigens
ganz neu seit September 2019 auch Schlag-
zeug- und Percussionunterricht. Ein besonderes
Angebot bietet 3klang allen Marzlinger Erst-
klässlern. Sie lernen im »JEKI«-Unterricht die
wichtigsten Instrumente hautnah kennen und

dürfen sie alle auch selber ausprobieren. Damit
wirklich ALLE Kinder der ersten Klasse in den
Genuss dieses erweiterten Musikunterrichts
kommen, fallen hier für die Eltern keinerlei Ko-
sten an. »JEKI« wird in der ersten Klasse aus-
schließlich durch Sponsoren finanziert; das
Marzlinger Netzwerk leistet hierzu einen groß-
artigen Beitrag.

Ab der zweiten Klasse können
diese Kinder dann in Kleingrup-
pen ihr Lieblingsinstrument direkt
in der Schule erlernen.

Abgerundet wird das Engage-
ment von 3klang in Marzling
durch das jährliche Adventskon-
zert in der Kirche, Auftritten am
Weihnachtsmarkt, Schülervor-
spielen in der Aula der Grund-
schule sowie durch das Mitwirken
bei verschiedenen Projekten. �

3klang-Musikunterricht in Marzling erfreut sich großer Beliebtheit
Seit nunmehr 18 Jahren bietet 3klang gGmbH in Marzling Musikunterricht vor Ort an und das Interesse, selber ein Musik-
instrument zu erlernen, scheint ungebremst. von Musikschule 3klang



PFARREI ST. MARTIN

Für Hauskommunionbesuche oder Beichtgespräche wenden Sie sich direkt an das Pfarrbüro, Tel.: 0 8161/62877.

Die Pfarrei St. Martin informiert von Andreas Fußeder

Kinder- und Jugendevents –
sponsered by Kirchen-Café

Unser Kirchencafé wird tatkräftig von einer Gruppe Jugendlicher
unterstützt. Die eingegangenen Spenden werden daher direkt
für Aktionen von Kindern und Jugendlichen der Pfarrei einge-

setzt. Neben einem Erlebnisparcours fanden bisher ein Advents- und
ein Spielenachmittag statt.
Wer Informationen darüber und über kommende Events haben möch-
te, schickt bitte eine E-Mail an: AFusseder@ebmuc.de. �

Wir freuen uns auf
Ihr Kommen!
Sobald die Corona-Krise überstan-
den ist, werden wir Sie über die
neuen Termine informieren. �

» Kirchencafé
Einmal im Monat den Gottesdienst bei einer Tasse Kaffee oder
Tee und netten Gesprächen im Pfarrheim ausklingen lassen.

Derzeit geschlossen!
Selbstverständlich ist auch der
Marzlinger Jugendtreff während der
Corona-Krise geschlossen.

Sobald sich die Situation entspannt hat
und von offizieller Stelle die Ausgans-
beschränkungen gelockert werden, in-

formieren wir Sie über unsere neuen Aktio-
nen und Aktivitäten.

Bis dahin wünschen wir Ihnen weiterhin
viel Gesundheit und nach wie vor ein gutes
Durchhaltevermögen. �
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Unser Pfarrbüro erreichen Sie unter Tel.: 0 8161/62877, E-Mail: st-martin.marzling@ebmuc.de
Öffnungszeiten: Mo. 16 – 18 Uhr, Di. 10 – 12 Uhr.
Über unsere Homepage www.pv-neustift.de  erhalten Sie jederzeit aktuelle Informationen.
Gerne können Sie den Kirchenanzeiger auch regelmäßig per E-Mail bekommen. Eine entspre-
chende E-Mail an das Pfarrbüro genügt. �

Neu in St. Martin
Am 19. Februar 2020 ist unser
»Ruhestandspfarrer« Ernst Friedrich
gestorben. 

Nach dem plötzlichen Tod von Pfarrer
Reichl übernahm er von 2005 – 2011 oh-
ne zu zögern die priesterliche Leitung

der Seelsorge in Marzling, obwohl er sich ei-
gentlich im Ruhestand befand. 

Wir Marzlinger erlebten ihn als einen zutiefst
liebevollen und mitfühlenden Priester und Men-
schen, der für alle Sorgen und Nöte ein offenes
Ohr hatte. Auch wenn es mit dem Alter immer
mühsamer wurde, feierte er mit uns bis zuletzt
Gottesdienste, um uns den liebenden Gott näher
zu bringen. Er wird uns ungemein fehlen! �

Umstrukturierung
Zum 1. Juni dieses Jahres wird
Pater Soosai seinen Dienst in
unserem Pfarrverband beenden
und auf eigenen Wunsch hin in
seine Heimat zurückkehren.

Er war seit 2008 in der Pfarrei Neustift
und hatte ab 2014 den Auftrag, den
Pfarrverband Neustift zu gründen und

aufzubauen. Hierzu gehört auch die Pfarrei
Marzling. Wir danken ihm für seinen enga-
gierten und tatkräftigen Dienst und verab-
schieden uns von ihm mit einem Gottes-
dienst am Sonntag, 24. Mai 2020 um 10:00
Uhr in Freising-Neustift.

Der Fachkräftemangel führt nun auch bei
uns zu Umstrukturierungen. Durch Versäum-
nisse der Diözesanleitung in früheren Jahren
fehlen jetzt nicht nur Priester, sondern auch
andere hauptamtliche Seelsorgerinnen und
Seelsorger. Um diesem Mangel strukturiert
zu begegnen, setzt die Diözese mit einem
neuen Personalplan auf größere Einheiten. 

Konkret bedeutet dies, dass unser Pfarr-
verband nicht mehr nachbesetzt wird, son-
dern der Freisinger Stadtpfarrer Peter Lede-
rer beauftragt wird, eine sogenannte
»Stadtkirche Freising« zu gründen, zu der
dann auch Marzling dazugehört. 

Natürlich bedeutet das Einschränkungen
z. B. bei der Anzahl der Gottesdienste. An-
dererseits bietet eine Stadtkirche auch
Chancen, gemeinsam auf die Herausforde-
rungen der Zeit zu reagieren. Dazu soll ein
Pastoralplan erstellt werden, an dem alle
Interessierten mitarbeiten können.

Eine erste Informationsveranstaltung
über die neuzugründende Stadtkirche Frei-
sing findet am Samstag, 4.4.2020 um 14:00
Uhr im Pfarrheim Lerchenfeld (Kepserstr.
26) statt. Herzliche Einladung dazu. �
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So fuhr man mit den Jugendlichen und den
Betreuern mit der S- und U-Bahn am 23.
November frühmorgens nach München,

wo wir gleich zu Beginn der Öffnungszeit zu ei-
ner Führung erwartet wurden.

Dass die Führung so informativ
und interessant ist, hatten wir gar
nicht erwartet. Wir erfuhren enorm
viel über Süßwasserfische, Meeres-
fische, Schildkröten und Wasser-
pflanzen.

Nicht nur über die Lebewesen in
den Flüssen und Meeren wurde er-
zählt, auch über die Klimaerwär-
mung und ihre Folgen für die Be-
wohner unserer Gewässer wurden

wir informiert.
Man konnte sich gar nicht satt sehen an den

vielen Fischen in den Aquarien und Wasserbek-
ken. Manch Nase klebte förmlich an den Schei-
ben!

Schließlich konnte man im großen Becken
auch noch Taucher beim Füttern riesiger Fische
zusehen.

Für unsere Jungfischer waren die Ausstel-
lung und Informationen sicherlich eine Berei-
cherung. Das Wissen können sie somit zur Aus-
übung der Fischerei gut verwenden.

Wieder in Freising angekommen, beende-
ten wir diesen tollen Ausflug mit einem kleinen
Imbiss. �

Info-Fahrt mit den Jungfischern
Toller Ausflug zum »Sealife«

Unser Jugendleiter Walter Winkelbauer und seine Frau
Claudia organisierten einen wunderschönen Ausflug
zum Sealife nach München. von Traudl Huber
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Organisatorisches

Mitte März fand die alljährliche Abtei-
lungsversammlung der Marzlinger Fuß-
baller statt. Dabei ergaben sich einige

Änderungen und Neuerungen zugleich. Christi-
an Apold legte sein Amt als verantwortlicher Ju-
gendleiter ebenso nieder wie Jochen Jürgens
seine Tätigkeit als Abteilungsleiter. Zum Redak-
tionsschuss dieser Ausgabe von »Marzling in-
tern« war noch offen, wer sich für als Nachfol-
ger zur Wahl stellte. Vorab stand aber bereits
fest, dass die anfallenden Aufgaben zukünftig
auf deutlich mehr Schultern verteilt werden sol-
len, denn zu Zweit oder gar alleine lässt sich
vieles nicht mehr (vernünftig) bewältigen. Wer
sich für den Ausgang der Neuwahlen interes-
siert, findet Aktuelles dazu auf der Homepage
des SV Marzling (www.SVMarzling.de).

Sponsoring

Über einen kräftigen Zuschuss zum »Som-
meroutfit« - bestehend aus Poloshirt und
Short – durfte sich die erste und zweite

Mannschaft freuen. Der Dank für die großzügi-
ge Unterstützung gebührt Tobias Herrmann
(Continentale) und Karl Herrmann (Immobilien
Herrmann) sowie Siegfried Kleidorfer (Zimme-

rei Kleidorfer) für das neue Material (siehe Fo-
to).

Sportliches

Durch die lange bayerische Winterpause
hat sich im Vergleich zu meinem Bericht
in der Weihnachtsausgabe von »Marzling

intern« logischerweise nicht so viel getan. Bei-
de Teams konnten zum Trainingsauftakt in der
Faschingswoche neue Gesichter in ihren Reihen

begrüßen; allen Neuzugängen nochmals ein
herzliches willkommen im SV Marzling. Für die
erste Mannschaft hat Cheftrainer Thomas Zeller-
meyr den Kreisliga-Aufstieg noch nicht aus den
Augen verloren, da zu Redaktionsschluss der
Rückstand auf Ligaprimus Vötting lediglich vier
Punkte betrug. Die »Amateure« starteten mit
vier Zählern Vorsprung auf den Abstiegs-Relega-
tionsrang in die restliche Rückrunde und streben
den erneuten Klassenerhalt in der »A6« an. Bei-
den Marzlinger Mannschaften dürften die jewei-
ligen Zielsetzungen absolut zuzutrauen sein,
wenn die Trainingsbeteiligung so gut wie zum
Jahresauftakt bleibt und die Akteure von Verlet-
zungen verschont bleiben. Alle Spieltermine un-
serer Teams (Herren und Jugend) gibt es stets
aktuell unter www.bfv.de oder in der App des
Bayerischen Fußball-Verbands. Zusätzlich hän-
gen die Ansetzungen auch am Sportgelände aus
– schauen Sie einfach mal vorbei und unterstüt-
zen Sie den örtlichen Fußball!

Dankeschön

Seit 2007 bin ich nun in unterschiedlichsten
Funktionen rund um den Marzlinger Fuß-
ball tätig (gewesen). Nach meiner Ein-

schätzung ist es gelungen, in den letzten Jahren
Einiges zu bewegen und Vieles davon auch zu
verbessern. Allen, die mich dabei unterstützt

Aus der Fußballabteilung
von Jochen Jürgens
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haben – ob materiell, finanziell oder durch die
geleistete Mitarbeit – danke ich ausdrücklich für
die Hilfe und Unterstützung. Ein besonderer
Dank geht an dieser Stelle an unseren nunmehr
ehemaligen Bürgermeister Dieter Werner: Spe-
ziell Du, lieber Dieter, hast immer ein offenes
Ohr für meine Anliegen gehabt und gemein-
sam mit Deinem Team in der Gemeindeverwal-
tung die Durchführung der unterschiedlichen
Events stets ermöglicht und beratend begleitet.
Für den nun folgenden Lebensabschnitt alles

Gute! Ebenso ein großes »Merce« an Florian Ertl
und Christian Apold, die seit Mitte März nicht
mehr als zweiter Abteilungsleiter und Jugend-
fußballchef tätig sind, aber in ihrer Amtszeit
großen Einsatz für den SVM gezeigt haben. Flo-
rian beispielsweise kümmerte sich um den Er-
werb der Stadionsitze aus der Fröttmaninger
Arena, von denen 120 mittlerweile am Sport-
platz Isarstraße verbaut sind, während Christian
dank unermüdlichem Einsatz stets Jugendtrai-
ner / -innen für unseren Nachwuchs gefunden

hat, über Spielgemeinschaften den Betrieb im
Bereich C- bis A-Jugend aufrecht erhalten konn-
te sowie das Passwesen hervorragend organi-
siert hat!

Nun bleibt mir noch, dem neuen Bürger-
meister und Gemeinderatsmitgliedern zur Wahl
zu gratulieren und stets ein »glückliches Händ-
chen« bei den Entscheidungen zum Wohl der
Gemeinde Marzling und ihren Bürgerinnen und
Bürgern zu wünschen.
Mit besten Grüßen, Ihr Jochen Jürgens �



Bereits legendär sind die Fußball-Turniere
gegen weitere – im Camp wohnende – Jugend-
gruppen anderer Sportvereine. Die Fußballer
wurden vom eigenen Fan-Club euphorisch an-
gefeuert, was alle zu einem starken Team zu-
sammenschweißte. Selbstverständlich fanden

auch die weiteren Sportangebote, wie Tisch-
tennis, Klettern, Bogenschießen, Rhönrad, Bas-
ketball, Highball, Airtramp, Beachvolleyball und
Slackline das Interesse der Teilnehmer.

Die Jungs wurden von den Akrobatik-Mädels
im Vertikaltuch trainiert und die Mädels muss-
ten ihre Balltechnik im Fußball beweisen. Der
traditionelle Ausflug zum Fußballgolf-Platz mit
anschließendem Eisessen durfte natürlich nicht
fehlen, desweiteren war die Wanderung auf

Pfingstfreizeit des SV Marzling im BLSV-Sport-Camp in Inzell
Am 8. Juni 2019 machte sich eine gemischte Gruppe von 26 Kindern und Jugendlichen im Alter

von 10 bis 16 Jahren mit ihren Betreuern zum 46. Mal in Richtung Inzell auf. Vom Parkplatz der Grund-
schule ging es mit dem Reisebus zu einer Woche voller Spiel, Spaß und Action. von Michi und Benne

Im Rückblick:

Die drei vom SVM gebuchten Bungalows,
jeweils mit eigenem Bad und Gemein-
schaftsraum, wurden von den Kids blitz-

schnell bezogen. Danach ging es auch gleich los
mit der Camp-Rallye, durch die das Gelände des
Sport-Camps erkundet wurde. Bei Kaiserwetter
war die Erfrischung im Pool ein Muss und wäh-
rend einer Schwimmstaffel konnten die Teams
ihre Wassertauglichkeit beweisen, was hinter-
her mit einer großen Wasserschlacht gefeiert
wurde.

den Teisenberg zur nahe gelegenen Bäckeralm
auch in diesem Jahr wieder eingeplant. Bei
herrlichem Wetter wurde der Berg schnell er-
klommen und auf der Alm konnten sich die
Kids mit Käsebroten stärken.

Jedes Jahr aufs Neue ist der Sommer-Biath-
lon ein besonderes Highlight. Nach einer flot-
ten Laufrunde durch das Camp müssen die
Wettbewerber durch ein ruhiges Händchen ihre
Zielsicherheit unter Beweis stellen. Das Schie-
ßen mit den Lasergewehren ist immer wieder
eine Herausforderung, macht aber allen Teil-
nehmern riesigen Spaß. Eine schöne Tradition
ist auch das »Spiel ohne Grenzen«. Die einzel-
nen Bungalows treten gegen einander in den
unterschiedlichsten Disziplinen an.

Ob Kuhmelken, Sandsäckchen-Zielwerfen,
Billard-Bowling oder Duo-Skilaufen – es kommt
auf Teamarbeit, Schnelligkeit, Taktik, Treffsi-
cherheit und Geschicklichkeit an. Nach einer er-
lebnisreichen Woche mussten dann wieder alle
Klamotten zusammengesucht und die Koffer
gepackt werden. Die Rückfahrt im Reisebus ver-
kürzten die Kids mit Partymusik und alle kamen
mit bester Laune pünktlich wieder in Marzling
an. Für die meisten war da schon klar, dass sie
auch bei der nächten Ausfahrt wieder mit dabei
sind. �
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Coronavirus-Pandemie im Landkreis Freising – Die Lage Anfang April

Bisher ist nur ein einziger Mitarbeiter posi-
tiv getestet worden – was ein guter Wert
für ein Klinikum ist.« Schutzkleidung sei

je nach Artikel noch für ein bis vier Wochen aus-
reichend vorhanden. Für Spenden aus der Be-
völkerung als auch für die Beschaffungen durch
die Führungsgruppe Katastrophenschutz (FüGK)
bedankte sich Neumaier herzlich. So verfügt das
Klinikum aktuell über 12 reguläre Beatmungs-
plätze und vier Notfallgeräte. Über die FüGK
werden derzeit noch drei Beatmungsgeräte be-
schafft, fünf weitere sind angefragt. Aktuell be-
finden sich 67 COVID-19-Patienten im Klinikum,
13 davon auf der Intensivstation, 11 werden von
ihnen werden beatmet. Stand: Anfang April 2020!

Landrat Josef Hauner betont Rolle
der »FüGK«
»Ohne dass die FüGK – und dort vor allem Mit-
arbeiter Florian Brunnbauer – bei der Beschaf-
fung von Material aktiv ist, wäre es nicht mög-

lich die Ärzteschaft und das Klinikum ausrei-
chend zu versorgen«, betonte der scheidende
Landrat Josef Hauner. Pflegeheime, bei denen
grundsätzlich der jeweilige Betreiber verant-
wortlich ist, erhalten ebenfalls Unterstützung
durch das Landratsamt. So ist auch das Heim der
AOK in Moosburg, in dem laut Medien Pflege-
kräfte zuletzt ohne Schutz gearbeitet haben

 sollen, vom Landrats-
amt beliefert worden,
stellte der Landrat klar.

Neue Leiterin des
Gesundheitsamts
Freising
Bei der Pressekonfe-
renz waren außerdem
zwei neue Mitstreiter
des Corona-Krisenstabs
vertreten: Die neue
Leitung des Gesund-
heitsamtes Dr. Kathrin
Mariß-Heinrich stellte
sich vor, sie übernimmt
die Stelle von Vorgän-
ger Dr. Lorenz Weigl.
Christine Setzepfandt
hatte die Leitung zwi-
schenzeitlich kommis-
sarisch inne. Georg
Miedl vom Ärztlichen
Kreisverband Freising
begrüßte den neuen
Versorgungsarzt für
den Landkreis Freising:
Dr. Mark Bardenheuer
ist unmittelbar an die

Katastrophenschutzbehörde angebunden. Seine
Aufgaben bestehen unter anderem darin eine
ausreichende Versorgung mit ärztlichen Leistun-
gen zu koordinieren und so die ärztliche Grund-
versorgung aufrechtzuerhalten. Gerade durch die
Lieferung von Schutzmaterial durch den Landkreis
könnten die  niedergelassenen Ärzte weiterarbei-
ten, bekräftigte Miedl.

Flächendesinfektionsmittel
für den Landkreis
Kreisbrandrat Manfred Danner sprach als Örtli-
cher Einsatzleiter sein Lob an die Einsatzkräfte
aus, die vor allem ehrenamtlich agieren. Feuer-
wehr und THW hatten in der vergangenen Wo-
che 1.000 Flächendesinfektionsmittel für den
Landkreis selbst hergestellt und verteilt, noch
in dieser Woche sollen weitere 2.000 Liter fol-
gen. »Wir haben derzeit aber keine typische
Feuerwehrlage«, sagte Danner. Zurzeit hänge
es vor allem an den Menschen in weißer Klei-
dung.

Dank an die Masken-Näherinnen
Einen besonderen Dank an die fleißigen Mas-
ken-Näherinnen und -Näher im Landkreis über-
brachte in der Runde schließlich noch Karoline
Schatz, Abteilungsleiterin für Öffentliche Sicher-
heit und Ordnung. 630 Freiwillige hätten sich
bereits gemeldet, um mehrere Stück eines ein-
fachen Mund-Nasen-Schutzes anzufertigen. Der
entsprechende Vliesstoff ist von der Feuerwehr
Marzling zugeschnitten worden und wird nun
verteilt. Hintergrund der Aktion ist die Initiative
des Bayerischen Wirtschaftsministers Hubert Ai-
wanger, der den Maskenstoff den Landkreisen
zur Verfügung stellt. �
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Im Klinikum spüre man inzwischen eine »deutliche Belastung« der Mitarbeiter, doch seien diese auch »hochmotiviert«,
berichtete der Ärztliche Direktor PD Dr. Markus Neumaier bei der wegen der eingehaltenen Abstände großen Runde im
Landratsamt. von Klinikum Freising, Pressestelle (Beitrag basiert auf der Pressemitteilung des Landratsamts Freising)

»

Schutzmasken, mit
Hilfe der Marzlinger
Feuerwehr hergestellt.
(Symbolfoto)Fo
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Viele helfende Hände für das Klinikum Freising
Die Hilfsbereitschaft reißt nicht ab. Viele Menschen und Unternehmen im Landkreis denken in diesen Krisentagen an das
Klinikum Freising und seine Mitarbeiter. Täglich treffen weitere Spenden ein – von medizinischen Material bis Schoko-
Osterhasen und Joghurt. von Klinikum Freising, Pressestelle

Man kann nur immer wieder herzlich
Danke sagen, angesichts der zahlrei-
chen Unterstützer und ihrer Spenden,

die das Klinikum Freising täglich erreichen. Mal
sind Mundschutzmasken, mal Handschuhe,
dann Schutzbrillen, Desinfektionsmittel oder
Kittel. Mal in kleinen Mengen, mal mehrere
Hundert. Die meisten Spender kommen spon-
tan vorbei, ohne große Aufhebens, bei der Pfor-
te oder der Hygiene-Abteilung. Oft bleibt selbst
der Name unbekannt.

Schüler sammeln Schutzbrillen,
TU Weihenstephan mit Großspende
So haben beispielsweise diese Woche Schüler
des Freisinger Dom-Gymnasiums und des Josef-
Hofmiller-Gymnasiums Schutzbrillen für das Kli-
nikum gesammelt. Große Mengen an Kitteln
und Handschuhen organisierte ein Mitarbeiter
aus der Pflege. Eine große Lieferung mit über
80.000 Handschuhen und weiterem Hygiene-
material vom Wissenschaftszentrum Weihen-
stephan (WZW) der Technischen Universität
München erreichte ebenfalls das Klinikum Frei-
sing! Unterstützung hat zudem ALDI Süd ange-
kündigt. Der Konzern will 1.000 Liter Handhy-
gienemittel spenden.

Kleine Spenden, großes Herz
Rührend sind aber genauso die kleinen Drein-
gaben, wie ein paar Flaschen Desinfektionsmit-
tel und eine Packung Handschuhe von Herrn At-
tila Yilmaz oder Handschuhe von Frau Beyhan
Karahan, deren Cousine bereits die Pflegemit-

arbeiter mit Pizza versorgt hatte. Sehr gefreut
haben sich die Mitarbeiter des Klinikums über
die Zahnarztpraxis Jakolevski aus Eching, die
Kopfhauben, Kittel und Mundschutz spendete,
die Ostermeier GmbH aus Schweitenkirchen
brachte FFP-Masken vorbei und das Sportge-
schäft Gerlspeck Regenponchos, die sich auch
als Schutzkleidung verwenden lassen.

Hilfe organisierte auch Dr. Florian Zeller,
Chefarzt der Allgemein- Viszeral- und Gefäß-
chirurgie am Klinikum Freising, indem er seine
Kontakte nutzte. So spendete die Firma Qioptiq
Photonics GmbH & Co. KG aus Feldkirchen über
200 FFP-Masken und über den Lehrstuhl für
Proteomik und Bioanalytik der TU München
wurden Mund-Nasenschutz-Masken geliefert.

Osterüberraschungen und Milchprodukte
Selbst für das leibliche Wohl ist gesorgt. Für sü-
ße Überraschungen sorgten die Freisinger Nie-
derlassung der Firma Dehner, die das gesamte
Klinikpersonal mit vorosterlichen Schokoladen-
grüßen bedachte, und der Flughafenverein
München kam nur der wenige Tage später mit
einer weiteren Osterüberraschung vorbei. Ganz
großen Dank auch an die Molkerei Weihenste-
phan, die das Klinikum Freising mit Milchpro-
dukten für die Belegschaft versorgen wird! �
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Osterspende der Firma Dehner an das Klinikum Freising Milchprodukte der Molkerei Weihenstephan für das Klinikum Freising

Leckere Überraschung – Saziye Karahan (Mitte)
bringt Michaela Westermair (links, Krankenschwe-
ster Notaufnahme) und Julia Heupel (rechts, Assis -
tenzärztin) Pizza vorbei.
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Die aktuelle Corona-Thematik können wir
auch als Chance nutzen, ein bewussteres
Leben zu führen. Wir erleben gerade täg-

lich, wie ein Virus unser gesamtes System aus
der Balance bringt. Und nicht nur körperlich,
auch mental und emotional fängt es an zu
 wackeln und zu bröckeln. Doch gerade in einer
Zeit wie dieser, ist es enorm wichtig, immer
wieder in unser inneres Gleichgewicht zu fin-
den! 

Ängste sind Stressauslöser! Unser Immun-
system reagiert absolut sensibel auf Stress und
wird dadurch geschwächt. Je höher der Stress-
level, desto anfälliger ist unser System für
Krankheiten. Gestresste Menschen reagieren
z.B. häufiger mit Migräne, chronischen Rücken-
beschwerden, Verdauungsproblemen, Allergien
und sind anfälliger für Viren und Bakterien.

Es geht also darum, den Stresslevel zu sen-
ken. Aber wie machen wir das? Was das Leben
für uns bereit hält, wissen wir nicht, siehe
 COVID-19. Im Außen gibt es ständig Verände-
rungen, die wir nicht oder nur sehr begrenzt
beeinflussen können. Was wir aber bewusst
verändern können, ist unsere innere Einstel-
lung.

Wir können lernen, entspannter mit stressi-
gen Lebenssituationen umzugehen und eine
gesunde psychische Widerstandsfähigkeit zu
entwickeln.

Die bestmögliche Voraussetzung für unseren
Körper, gesund auf Einwirkungen von außen zu
reagieren, ist ein stabiles mentales und emo-
tionales Gleichgewicht.

Und meine Aufgabe ist es, Sie dabei zu unter-
stützen und Sie auf Ihrem ganz individuellen
Weg zu begleiten.

Sie finden mich zusammen mit der Osteo-
pathin Sabrina Schwarzenböck in der Praxis
»Osteotalk«, mitten im Herzen Erdings. Ich bie-
te Ihnen verschiedene Therapieformen an (sie-
he Kasten, rechte Seite). Von BodyTalk1, über
Coaching2, Workshops3 bis hin zur Selbstan-
wendung der Cortextechnik4.

Aus unserer langjährigen BodyTalk- und
Osteopathie-Erfahrung entstand die Idee für
unser gemeinsames Praxisprojekt »Osteotalk«.
Sabrina Schwarzenböck ist die Osteopathin im
Team. Es handelt sich hierbei um eine manuel-
le, mit den Händen durchgeführte Therapie-
form. Der Körper als Ganzes, ist der Ansatz für
Struktur, Organe und Nervensystem, um Körper,
Geist und Seele in Einklang zu bringen. �

Körper, Geist und Seele lassen sich nicht voneinander trennen
Ein gesundes Miteinander von Körper Geist und Seele ist die Basis für unser aller Wohlbefinden. Meine Aufgabe ist es,
Sie auf Ihrem individuellen Weg zum inneren Gleichgewicht zu begleiten und zu unterstützen. von Heidi Strobl, Praxis Osteotalk

Es lohnt sich also mehr denn je,
etwas für ein gesundes Mitein-
ander von Körper, Geist und Seele
zu tun, ganzheitlich und mit
 Bewusstseinsarbeit.»
Wege entstehen dadurch,
dass man sie geht.

Franz Kafka»

Heidi Strobl, Praxis Osteotalk
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BodyTalk1

ist ein ganzheitliches System der Gesundheitsfürsorge

Ihr Körper spricht ständig zu Ihnen – mit Emotionen, Symptomen,
Schmerzen und auch mit Wohlgefühlen. Was für eine einzigartige
 Geschichte erzählt Ihr Körper? Das BodyTalk System ist eine einfache
aber sehr wirkungsvolle Methode der direkten Kommunikation mit
 ihrem Körper. Sie erfahren mehr über die Wurzel ihrer körperlichen
und emotionalen Themen.

BodyTalk unterstützt die Selbstregulation Ihres Körpers und bringt
Sie sanft und ohne Nebenwirkungen wieder in ihr persönliches
Gleichgewicht. 

Beispiele für Anwendungsgebiete: Abbau von negativem Stress
in Schule, Beruf, Sport, Beziehungen usw. Entspannung, Ausgleich
zwischen den Körpersystemen (Muskel-, Skelett-, Verdauungs-,
Hormon- und Immunsystem) sowie des Wasserhaushalts, Wieder-
herstellung der emotionalen Balance, Begleitung durch verschiedene
Lebensphasen (Embryonalzeit, Kindheit, Pupertät, mittleres und
 hohes Alter), Harmonisierung zu Umgebungsfaktoren, wie Klima,
Elektrosmog etc. Vorbereitung auf spezielle Ereignisse (z. B. Vorträge,
Sportereignisse, Prüfungen) uvm.

Coaching2

In einem Gespräch leite ich Sie Schritt für Schritt durch einen
Prozess, der Ihre unbewussten Glaubensmuster sichtbar macht.

Wozu? Vielleicht kennen Sie das: Sie reagieren über, explodieren,
implodieren oder wiederholende Konflikte deprimieren Sie und
rauben  Ihnen die Energie. Entdecken Sie die Botschaft hinter diesen
Überreaktionen, um diese zu entschärfen. Wir nutzen Ihren Konflikt,
um alte, nicht mehr passende Regeln Ihres Lebens auszusortieren. 
Mit dieser Form der Gesprächstherapie machen wir Unbewusstes
 bewusst und geben Ihrer Psyche die Möglichkeit, aus alten Stress-
mustern auszubrechen. Wir schaffen Raum für Neues, für Veränderung
und für die Entspannung Ihres Alltags.

Workshop »Neue Perspektiven mit der
2-Kompetenz-Methode«3

Schenken Sie sich und Ihrem Wunsch ein ganzes Wochenende!

Wo unser Problem liegt, was stört oder schmerzt können wir meist
benennen. Aber können wir auch formulieren, was wir uns wirklich
wünschen? Wo liegt denn unser Fokus? Wir finden, es lohnt sich,
genau das zu beleuchten!
Zusammen mit meiner Kollegin Sabine Marschall biete ich einen
Workshop an. Wir arbeiten mit Körperwahrnehmung, Meditationen,
Coachingübungen, BodyTalk und nutzen gezielt die Gruppendynamik
für die Prozesse eines jeden Einzelnen.

CortexTechnik4

Diese Technik für die Cortexbereiche des Gehirns (= Hirnrinde) hat
die Aufgabe, die Balance und die Kommunikation zwischen den
beiden Gehirnhälften zu verbessern.

Das ist, als würde man den »RESET-Knopf« am Gehirn-Computer
 drücken. Sie kann die Leistung des  Gehirns und damit die Gesundheit
insgesamt steigern. Im einzelnen
kann sie zu einer Verbesserung der
Denkfähigkeit, der Gedächtnis-
leistung, der Konzentrationsfählig-
keit und der physiologischen Funk-
tionen, sowie zu der Verringerung
von Stress und der Steigerung
des allgemeinen Wohlbefindens
führen.

Den handlichen Flyer mit der Kurzan-
leitung der Cortex-Technik zur Selbst-
anwendung erhalten Sie kostenlos
bei mir in der Praxis. Melden Sie sich
telefonisch oder per E-Mail und ich
sende Ihnen gerne ein Exemplar zu.

praxis osteotalk
nagelschmiedgasse 1

85435 erding

tel.: 0 8122 94470 00
e-mail: info@osteotalk.de

www.osteotalk.de



Sportverein Marzling
Fußball, Tennis, Stockschützen, Gymnastik,

Marcus Jacobs, Pfarrgasse 5, 85417 Marzling,

� 0151 / 22 89 17 84
E-Mail: marcus.jacobs@gmx.de

Schützengemeinschaft Hangenham
Lucia Loibl, An der Mühle 8, 85416 Oberhummel,

� 0 87 61/75 90 62, 0176 / 31 15 49 18
E-Mail: Lucia.Loibl@gmail.com

Schützenverein Riegerau
Christian Zörr, Riegerau 18, 85417 Marzling,

� 0160/286 43 18
E-Mail: p.cremonese@freenet.de

Katholischer Frauenbund
Christina Duffner, Angerweg 10a,

85417 Marzling, � 0 81 61 / 23 24 58
E-Mail: Christina.duffner@gmx.de

Krieger- und Soldatenverein Marzling
Walter Bock, Mitterweg 2, 85417 Marzling,

� 0 81 61 / 6 43 60
E-Mail: riwabock@t-online.de

Krieger- und Soldatenverein Rudlfing
Hermann Baier, Hangenham 12,

85417 Marzling, � 0 81 61 / 6 53 66

Kath. Burschenverein Marzling
Martin Mair jun., Unterberghausen 7,

85417 Marzling, � 0157/53 60 34 89
E-Mail: vorstand.kbvmarzling@gmail.com

Motorradfreunde Marzling
Manfred Wunderer, Eulenweg 3,

85356 Freising, � 0 81 61/8 11 72,
0152/21 98 13 34
E-Mail: manfred@eulenweg3.de

Bayer. Bauernverband
Ortsobmann Marzling – Georg Schmid,

Unterberghausen 3, 85417 Marzling,

� 0 81 67 / 4 57

Bayer. Bauernverband
Ortsobmann Rudlfing – Martin Maier jun.,

Schmidhausen 4, 85416 Langenbach,

� 0 81 67 / 89 64
E-Mail: martin.maier.jun@gmx.de

Bayer. Bauernverband
Ortsbäuerin Marzling – Elisabeth Ludwig,

Schulweg 2, 85417 Marzling,

� 0 81 61 / 6 62 98

Bayer. Bauernverband
Ortsbäuerin Rudlfing – Cäcilie Petz

Rudlfing 7, 85417 Marzling,

� 0 81 61 / 6 46 15

Jagdgenossenschaft Marzling-Süd
Martin Ernst, Brunnhofen 7, 85417 Marzling,

� 0 81 67 / 61 71
E-Mail: ernst.martin1@gmx.de

Jagdgenossenschaft Marzling-Nord
Georg Ball, Goldshausen 1, 85417 Marzling,

� 0 81 67 / 16 95

Jagdgenossenschaft Rudlfing
Josef Petz, Rudlfing 7, 85417 Marzling,

� 0 81 61 / 6 46 15

Fußball-Förderverein Marzling (FFM)
Jochen Jürgens, Bahnhofstr. 16, 85417 Marzling,

� 0 81 61 / 23 35 70
E-Mail: volltreffer-marzling@gmx.de

Internet: www.volltreffer-marzling.de

Marzlinger Netzwerk e.V.
Reinhard Höfl,

Tuchinger Weg 2, 85417 Marzling,

� 0173 / 200 99 77

Naturfreunde Freising
Major-Braun-Weg 12, Haus der Vereine

85354 Freising

Freiwillige Feuerwehr Marzling
Thomas Knoll, Blumenstr. 11, 85417 Marzling,

� 0151/55 00 66 33
E-Mail: thom@s-knoll.com

Gesangverein Marzling
Dr. Hans-Jürgen Rothermel, Bergstr. 14

85417 Marzling, � 0 81 61 / 6 23 01
E-Mail: h.rothermel@gmx.de

Fischerverein Marzling
Hermann Steinberger, Am Bäckeranger 3,

85417 Marzling, � 0 81 61 / 640 04
E-Mail: Fischereiverein-Marzling@web.de

Tennisclub Marzling
Alexander Wärthl, Angerweg 6,

85417 Marzling, � 0 81 61 / 6 37 00
E-Mail: alexander.waerthl@bshg.com

Homepage: www.tc-marzling.de

3klang gGmbH – Musikunterricht
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene in der

Marzlinger Grundschule und im Pfarrheim

3klang gGmbH, Saarstr. 1, 85354 Freising

Saarstraße 1, 85354 Freising

E-Mail: info@3klang-musik.de

www.3klang-musik.de

� 0 81 61/53 28 78

Marzlinger Mädels
Anna-Lisa Bauer, Freisinger Straße 23,

85417 Marzling, � 0172 / 8 73 35 23
E-Mail: maedchenverein-marzling@web.de

Verzeichnis der Marzlinger Vereine  Stand: April 2020

30MARZLINGER VEREINE intern
MARZLinG 05/20›››



1. Bürgermeister, Dieter Werner, Freisinger Straße 11, 85417 Marzling, Tel.: 0 81 61 / 96 79 -12
Polizei-Notruf – Tel.: 110
Notrufnummer Rettungsdienst, Notdienst, Feuerwehr (integrierte Leitstelle) – Tel.: 112
Giftnotruf München – Tel.: 0 89 / 1 92 40
Polizeiinspektion Freising – Tel.: 0 81 61 / 53 05 - 0
Technisches Hilfswerk Freising – Tel.: 0 81 61 / 74 88
Katholisches Pfarramt Marzling, Kirchstr. 9, Tel.: 0 81 61 / 6 28 77
Evangelisches Pfarramt Freising, Martin-Luther-Str. 10 – Tel.: 0 81 61 / 53 75 -70
Wasserversorgung, Gemeinde Marzling, Wasserwart Karl Göls – Tel.: 0171 / 2 77 07 34
Kaminkehrer, Johann Mießlinger, Landshuter Str. 57, 85356 Freising – Tel.: 0 81 61 / 6 73 93
Strom, Überlandwerke Erding GmbH & Co KG, Am Gries 21, 85435 Erding – Tel.: 0 81 22 / 4 07- 0
Erdgas, Freisinger Stadtwerke Versorgungs GmbH, Wippenhauser Str. 19, 85354 Freising,
Tel.: 0 81 61 / 183 - 0; Fax: 0 81 61 / 183-138; Tel.: frei 0800 / 1 83 18 30
Tel.-Nr. und Hotline von Firma »Heinz« und Firma »Wurzer Umwelt«,
Abfallentsorgung: Abfalltonne/Biotonne/Papiertonne, Fa. Heinz in Moosburg,
Kundenbetreuer: Jürgen Wolgemuth, Tel.: 0 87 61- 6 80 -23
Gelber Sack: Fa. Wurzer Umwelt, Eitting, Hotline: 0800 / 5 50 50 25

Wichtige Behörden und Einrichtungen
Amt für Landwirtschaft und Ernährung, Moosburg, Herrnstraße 16 – Tel.: 0 87 61 / 6 82 - 0
Amtsgericht Freising, Domberg 20 – Tel.: 0 81 61 / 180 - 01
Arbeitsamt Freising – Tel.: 0 81 61 / 171-0
Finanzamt Freising, Prinz-Ludwig-Str. 26 – Tel.: 0 81 61 / 493 - 0
Forstamt Freising, Domberg 1 – Tel.: 0 81 61 / 48 02 - 0
Gesundheitsamt Freising, Johannisstr. 8 – Tel.: 0 81 61 / 53 74 -300
Grundbuchamt Freising, Domberg 20 – Tel.: 0 81 61 / 180 -207
Landratsamt Freising, Landshuter Str. 31 – Tel.: 0 81 61 / 600 - 0
Vermessungsamt Freising, Domberg 20 – Tel.: 0 81 61 / 53 91- 0

Öffentliche Einrichtungen im Gemeindebereich
Gemeinde Marzling, Freisinger Str. 11, 85417 Marzling
Öffnungszeiten: Mo. – Mi. 8:00 – 12:00 Uhr, Do. 14:00 – 18:00 Uhr, Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
E-Mail Adresse: info@marzling.de, Tel.: 0 81 61 / 96 79 - 0; Fax: 0 81 61 / 96 79 -18
Gemeindekindergarten und Krippe, Am Sportplatz 4 – Tel.: 0 81 61 / 23 11 91
Grundschule Marzling, Rudlfinger Str. 8 – Tel.: 0 81 61 / 2 19 80; Fax 0 81 61 / 2 19 79
Hort, Rudlfinger Str. 8 – Tel.: 0 81 61 / 23 05 25; Fax: 0 81 61 / 14 65 01
Jugendzentrum, Rudlfinger Str. 8 – Tel.: 0 81 61 / 23 19 19; Fax: 0 81 61 / 23 11 02,
Öffnungszeiten: Do.: 18:00 – 21:30 Uhr und Fr.: 18:30 – 22:00 Uhr. An Feiertagen geschlossen!
Bauhof, An der Straßenmeisterei 6a – Tel.: 0 81 61 / 2 21 41; Fax: 0 81 61 / 1 48 40 55
Wertstoffhof, An der Straßenmeisterei 6 – Tel.: 0 81 61 / 1 48 40 56
Öffnungszeiten: Di.: 16:00 – 19:00 Uhr, Fr.: 15:00 – 18:00 Uhr und Sa.: 9:00 – 13:00 Uhr
Gemeindebücherei Marzling, Rudlfinger Str. 8 – Tel.: 0 81 61 / 23 14 09
Öffnungszeiten: Mi.: 16:00 – 18:00 Uhr und So.: 10:00 – 12:00 Uhr. An bayerischen Feiertagen
bleibt die Bücherei geschlossen. In den Schulferien nur sonntags geöffnet.

Banken
Sparkasse Freising, Geschäftsstelle Marzling – Tel.: 0 81 61 / 5 60
Freisinger Bank, Zweigstelle Marzling – Tel.: 0 81 61 / 2 14 13

Gaststätten
Landgasthof Nagerl, Marzling, Bahnhofstr. 6 – Tel.: 0 81 61 / 9 37- 0
Biergarten Hainthaler Nikolaus, Stoibermühle – Tel.: 0 81 61 / 8 23 68
Sportheim Marzling, Pizzeria »Da Vito«, Am Sportplatz 1 – Tel.: 0 81 61 / 910 02 10

Alle Angaben ohne Gewähr!

Wichtige Telefonnummern & Adressen
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